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Der neue Papft
Halle 29 Auguſt

Die Kräfte des greiſen Papſtes Leo III ſind wie alle Meldungen
aus Rom beweiſen durch das hohe Alter ſo in Mitleidenſchaft gezogen
daß in nicht ſehr ferner Zeit mit der Neuwahl eines Oberhauptes der
katholiſchen Kirche zu rechnen iſt Leo XIII der geniale Diplomat auf
dem päpſtlichen Throne hat es verſtanden ſich eine in aller Welt ſo an
geſehene und hohe Stellung zu erringen wie ſie nach dem Verluſte der
weltlichen Herrſchaft der Päpſte von Manchem nicht mehr für möglich er
achtet wurde Die ſiegreiche Gewalt eines großen Geiſtes hat ſich auch
hier wieder offenbar erwieſen Es kann nicht überraſchen wenn im Aus
lande namentlich in Jtalien und Frankreich ernſthaft erörtert wird
wer einſt der Nachfolger Leos XIII ſein werde und was man von ihm zu
erwarten habe Seltſam iſt dabei nur daß Deutſchland verſchiedentlich
die Abſicht zugeſchrieben wird die Neuwahl des Papſtes beeinfluſſen zu
wollen oder gar die Jdee einen deutſchen Kirchenfürſten den Kardinal
Dr Kopp in Breslau mit der dreifachen Krone gekrönt zu ſehen

Selbſtverſtändlich liegt der deutſchen Reichsregierung ein ſolcher Ge

danke ganz fern bei uns täuſcht ſich Niemand darüber daß eine jede
weltliche Einmiſchung in die Angelegenheiten des Kardinalkollegiums leicht
eine ganz andere als die beabſichtigte Wirkung haben könnte An die
Wahl eines deutſchen Kirchenfürſten zum Papſte ja überhaupt an die
Wahl eines Nicht Jtalieners iſt wohl kaum zu denken die Mehrheit der
Kardinäle gehört der italieniſchen Nation an wie denn ſeit langen langen
Jahren auch ſtets nur ein Jtaliener zum Oberhaupt der katholiſchen Kirche

gewählt worden iſt Was ſollten alſo von deutſcher Seite da Pläne ge
hegt werden die einfach unverſtändlich wären

Es iſt überhaupt ſehr überflüſſig äber die Perſon des neuen Papſtes
zu diskutiren Die Geſchichte zeigt doch genügend klar daß wohl die
Träger der dreifachen Krone wechſeln können daß aber im Vatikan zu
Rom nur ein und derſelbe Geiſt herrſcht Schon Kaiſer Friedrich II der
Zohenſtaufe hat in ſeinem Konflikt mit dem römiſchen Stuhl als ein ihm
befreundeter Kardinal auf denſelben erhoben wurde den Ausſpruch gethan

Ein Papſt kann kein Ghibelline ſein und er hat Recht behalten Für
das Papſtthum und damit für jeden Papſt gelten nur die Jntereſſen das
Recht und die Macht der katholiſchen Kirche und Allem was hiermit
kollidirt wird jeder Papſt ein unerbittlicher Gegner ſein Auch der gegen
wärtige Papſt iſt in ſolchen Dingen zu Worten von äußerſter Schärfe
übergegangen

Beſonders die Italiener haben nicht den geringſten Anlaß für die An
nahme es möchte ein neuer Papſt ſich bereit zeigen zu einer Verſtändigung
über den Beſitz von Rom die Hand zu bieten Daran iſt abſolut nicht
zu denken man kann ſogar im Gegentheil erwarten daß der Nachfolger
Papſt Leos XIII in der nachdrücklichſten Weiſe ſeine Anſprüche auf Rom
geltend machen wird und es iſt ſehr wohl möglich daß die Verhältniſſe
ſich weſentlich verſchärfen werden Die Zuſtände in Jtalien ſind heute
überhaupt nicht ſehr erfreulich und man kann nicht wiſſen ob eine ent
ſchiedene Aktion des Vatikans nicht der italieniſchen Regierung bittere
Verlegenheiten in ihrer inneren Politik bereiten wird An Meinungs
verſchiedenheiten und Differenz Punkten fehlt es ja heute ſchon außer der

großen römiſchen Frage nicht

Villa Tusculnm
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Sie faltet die Hände über den Knieen und blickt gleichgültig
vor ſich hin Augenſcheinlich denkt ſie an etwas ganz anderes

Jch konnte den Gedanken nicht ertragen murmelt Jack
gepreßt daß Sie ſo jung und ſchön Jhre Neigung
einem Manne entgegenbrachten der dieſelbe verſchmähte

Ein tiefes Roth ſteigt langſam in Ada s bleiche Wangen
Bitte ſprechen Sie nicht davon wehrt ſie haſtig ab

die Augen mit den bebenden Händen bedeckend
Einem Mann der Sie nur bemitleidet fährt Jack ihre

flehende Bitte ignorirend fort Jch konnte den Gedanken
nicht ertragen daß Sie großmüthiges hochherziges Mädchen
das Hinderniß bilden ſollten zwiſchen zwei Menſchen für deren
Glück Sie Jhr Leben gelaſſen hätten Der Gedanke machte
mich faſt wahnſinnig

Er macht auch mich wahnſinnig ſchluchzt Ada auf
O ſchonen Sie mich Herr Roberts

Jch darf nicht Fräulein Ada es muß klar zwiſchen uns
werden War es recht von mir daß ich Jhnen die Augen
öffnete Antworten Sie

Ja ja
Und Sie vergeben mir daß ich Jhnen die Wahrheit ſagte

vielleicht rauh und rückſichtslos aber offen und ehrlich
Sie hebt die thränendunklen Augen zu ihm empor

Bergeben wiederholt ſie ungläubig Was hätte ich
vergeben Sie haben mich aus einer unerträglichen Situationkeſret Sie haben mich glücklich gemacht ich bin Jhnen

dankbar von en dankbar
Und Sie ahnen noch immer nicht weshalb Jhr Glück

Ihre Ruhe mir ſo unausſprechlich theuer ſind fragt er
Abſternd ſich zu ihr niederbeugend

Kein

Dienstag den 30 Auguſt 1898
h

S

D
d o e eJ rn äähWueereen

Wir uW R

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenklliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hanernfreund

Auf der andern Seite werden ſich aber auch die Franzoſen wieder
täuſchen die einen Papſt erhoffen der ſich möglichſt ſogar die Revanche
idee zu eigen macht Für die egoiſtiſchen franzöſiſchen Wünſche iſt man
aber im Vatikan trotz aller Freundlichkeiten die der Republik erwieſen
worden ſind doch zu klug ſolche Politik iſt nicht die Aufgabe des Ober
hauptes der katholiſchen Kirche Es bleibt auch abzuwarten ob die radikale
Strömung in Frankreich welche augenblicklich durch das Miniſterium
Briſſon die Regierungsgewalt in Händen hat nicht dauernd einmal die
Oberhand gewinnt Die radikalen Herren ſind für eine weitgehende
Aenderung der Beziehungen zwiſchen Staat und Kirche und es möchte bei
ihrem Regiment noch zu einem viel verſchärfteren Kulturkampf in Frauk

reich kommen als er beſtanden hat bei uns

Pölkerfrieden
Halle 29 Auguſt

Eine Aufſehen erregende Meldung kommt aus Petersburg Der
ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht nämlich folgende Kund
gebung

Auf Befehl des Kaiſers überreichte Graf Murawjew am 24 d Mts
allen in Petersburg accreditirten auswärtigen Vertretern nachſtehende
Mittheilung Die Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens und
eine mögliche Herabſetzung der übermäßigen Rüſtungen welche
auf allen Nationen laſten ſtellen ſich in der gegenwärtigen Lage der
ganzen Welt als ein Jdeal dar auf das die Bemühungen aller Re
gierungen gerichtet ſein müßten Das humane und hochherzige Streben
Sr Majeſtät des Kaiſers meines erhabenen Herrn iſt ganz dieſer Auf
gabe gewidmet Jn der Ueberzeugung daß dieſes erhabene Endziel den
weſentlichſten Jntereſſen und den berechtigten Wünſchen aller Mächte
entſpricht glaubt die kaiſerliche Regierung daß der gegenwärtige
Augenblick äußerſt günſtig dazu ſei auf dem Wege internationaler
Berathungen die wirkſamſten Mittel zu ſuchen um allen Völkern
die Wohlthaten wahren nd dauernden Friedens zu
ſichern und vor allem der fortſchreitenden Entwickelung der gegenwärtigen

Rüſtungen ein Ziel zu ſetzen Jm Verlauf der letzten zwanzig Jahre
hat der Wunſch nach einer allgemeinen Beruhigung in dem Empfinden
der civiliſirten Nationen beſonders feſten Fuß gefaßt Die Erhaltung des
Friedens iſt als Endziel der internationalen Politik aufgeſtellt worden
Jm Namen des Friedens haben große Staaten mächtige Bündniſſe mit
einander geſchloſſen Um den Frieden beſſer zu wahren haben ſie in bis
her ungekanntem Grade ihre Militärmacht entwickelt und fahren fort ſie
zu verſtärken ohne vor irgend einem Opfer zurückzuſchrecken Alle ihre
Bemühungen haben dennoch das ſegensreiche Ergebniß der erſehnten
Friedensſtiftung noch nicht zeitigen können Da die finanziellen Laſten
eine ſteigende Richtung verfolgen und die Volkswohlfahrt an ihrer Wurzel
treffen ſo werden die geiſtigen und phyſiſchen Kräfte der Völker die Arbei

und das Kapital zum großen Theile von ihrer natürlichen Beſtimmung
abgelenkt und in unproduktiver Weiſe aufgezehrt Hunderte von Millionen
werden aufgewendet um furchtbare Zerſtörungsmaſchinen zu beſchaffen

die heute als das letzte Wort der modernen Wiſſenſchaft be
trachtet werden und vielleicht ſchon morgen dazu verurtheilt ſind jeden
Werth zu verlieren in Folge einer neuen Enkdeckung auf dieſem Gebiet
Die nationale Kultur der wirthſchaftliche Fortſchritt die Erzeugung von
Werthen ſehen ſich in ihrer Entwickelung gelähmt und irre geführt Daher
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entſprechen in dem Maße wie die Rüſtungen einer jeden Macht anwachſen

dieſe immer weniger und weniger dem Zweck den ſich die betreffende Re

gierung geſetzt hat Die wirthſchaftlichen Kriſen ſind zum großen
Theil hervorgerufen durch das Syſtem der Rüſtungen bis aufs Aeußerſte
und die ſtändige Gefahr welche in dieſer Kriegsſtoffanſammlung ruht
machen die Armee unſerer Tage zu einer erdrückenden Laſt welche die
Völker mehr und mehr nur mit Mühe tragen können Es iſt deshalb
klar daß wenn dieſe Lage ſich noch weiter ſo hinzieht ſie in verhäng

nißvoller Weiſe zu eben der Kataſtrophe führen würde
welche man zu vermeiden wünſcht und deren Schrecken jeden
Menſchen ſchon beim bloßen Gedanken daran ſchaudern machen
Dieſen unaufhörlichen Rüſtungen ein Ziel zu ſetzen und die Mittel
zu ſuchen dem Unheil vorzubeugen das die ganze Welt bedroht das
iſt die höchſte Pflicht welche ſich heutzutage allen Staaten aufzwingt
Durchdrungen von dieſem Gefühl hat Se Majeſtät geruht mir zu be
fehlen daß ich allen Regierungen deren Vertreter am kaiſerlichen Hofe
accredidirt ſind den Zuſammentritt einer Konferenz vorzuſchlagen
welche ſich mit dieſer ernſten Frage zu beſchäftigen hätte Diefe Konferenz
würde mit Gottes Hülfe ein günſtiges Vorzeichen des kommenden Jahr
hunderts ſein Sie würde in einem mächtigen Bündel die Beſtrebungen

aller Staaten vereinigen welche aufrichtig darum bemüht ſind den großen
Gedanken des Weltfriedens triumphiren zu laſſen über alle Elemente
des Unfriedens und der Zwietracht Sie würde zugleich ihr Zuſammen
gehen beſiegeln durch eine ſolidariſche Weihe der Prinzipien des Rechts
und der Gerechtigkeit auf denen die Sicherheit der Staaten und die
Wohlfahrt der Völker beruht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 28 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
eſtern früh nach Jüterbog um daſelbſt Schießübungen beizuwohnen
achmjttags beſuchte er in Berlin die Ateliers von Profeſſor Uphues

Caſal und Profeſſor Herter und beſichtigte die Arbeiten am Dombau
Darauf kehrte er nach dem Neuen Palais zurück

Jn der lippeſchen Thronfolgefrage wird wie bereits in
einem Telegramm kurz mitgetheilt ward ſeitens Lippe Detmold ein Ge
waltſtreich geplant Wie in der Preſſe verlautet ſind Regierung und
Landtag im Fürſtenthum Lippe entſchloſſen dem ganzen Thronſtreite durch
einen Akt der Landesgeſetzgebung ein raſches Ende zu bereiten Es
handelt ſich bekanntlich jetzt noch um die Thronfolgefähigkeit der Söhne
des jetzigen Regenten welche von ſeiten des Hauſes Schaumburg Lippe
angefochten wird Bereits im vorigen Jahre legte die lippeſche Regierung
dem Landtage einen Geſetzentwurf vor durch den die Thronfolgefähigkeit
der Söhne des Regenten durch Geſetz ausgeſprochen wird Der Landtag
legte das Geſetz vorläufig zurück um dem Fürſten zu Schaumburg Lippe
Gelegenheit zu geben den Weg der Klage vor den ordentlichen Gerichten
zu beſchreiten Das iſt ſeitens des Fürſten bisher nicht geſchehen vielmehr
iſt von ihm der Bundesrath angerufen worden Nachdem kürzlich die
bisher unwiderſprochene Nachricht durch die Preſſe ging daß eine dem
Reichskanzler naheſtehende Perſönlichkeit beſtimmt verſichert habe daß nach
Anſicht des Reichskanzlers dem lippeſchen Landtage die Entſcheidung
über die Thronfolge zu verbleiben habe und daß Fürſt Hohenlohe eine
Regelung der Frage durch die Reichsgeſetzgebung für einen revo
lutionären Akt und gefährlichen Vorgang halte zu dem er nie die
Hand bieten werde wird noch im September der lippeſche Landtag ein
berufen wurden um das Thronfolgegeſetz zu berathen Die äußerſte Linke
und ein Theil der Konſervativen des lippiſchen Landtages ſind bereits ge
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wonnen ſo daß die Annahme nicht mehr zweifelhaft erſcheint Der
Bundesrath tritt erſt im Oktober wieder zuſammen Bis dahin wird alſo

MÜÄÜ o DJSie verließen Jhre Heimath Jhre Verwandten alles
was Jhnen bisher werth war aus Liebe zu jenen beiden
Menſchen fährt er eindringlich fort indem er ihre Hand er
greift und Ada zum erſten Mal während der ganzen Unter
redung anblickt wenn auch mit unſtäten flackernden Augen

Sie brachten ein großes Opfer weil Sie jene beiden Menſchen
lieben Fräulein Ada Sie verſtehen die Macht der Liebe
Jch ich klärte Sie über Jhre unwürdige Stellung in
Villa Tusculum auf ich grübelte und grübelte bis ich einen

Ausweg fand ich reichte Jhnen meine Hand zur Flucht
alles aus demſelben Grunde weil ich Sie liebe Fräulein Ada

Künſtlich hat er ſich derart in Erregung hineingeredet daß
ſeine Worte wirklich etwas Ueberzeugendes haben Trotzdem
zaubern dieſelben kein mädchenhaft verſchämtes Erröthen auf
Ada s wieder bleich gewordene Wangen

Nur verwundert als habe ſie nicht recht verſtanden blickt
ſie auf

Wirklich fragt ſie ungläubig
Etwas feſter umſpannt er ihr zartes Handgelenk
Ja erwidert er ſeine Stimme zur Feſtigkeit zwingend

Sie denkt einige Augenblicke nach
Was meinen Sie damit fragt Ada dann einfach Lie

ben Sie mich wie wir nach der heiligen Schrift all un
ſere Mitmenſchen lieben ſollen Oder lieben Sie mich wie
dern jetzt erröthet ſie lebhaft wie ich Ralph Mangsfield
iebe

Wie Sie Ralph Mangsfield lieben
Ada ſchüttelt den Kopf während ein wehmüthiges Lächeln

ihre Lippen umſpielt
Jch kann Jhre Liebe nicht erwidern Herr Roberts Sie

wiſſen das
Jch weiß daß Sie mich jetzt noch nicht lieben erwidert

er lebhaft Aber ſpäter wenn Sie ſehen wie ſtark meine
Liebe zu Jhnen iſt Ada Sie ſagten ſelbſt Sie vertrauten
mir Wenn ich nun Jhr Glück begründe wenn ich Jhnen mein
ganzes Leben weihe

Er ſucht ihre Augen Doch ſie blickt ſtill nieder auf ihre
im Schoß gefalteten Hände Nach und nach röthen ſich
ihre Wangen Ein weiches hingebendes Lächeln verklärt ihre
Züge

Jack beobachtet ſie genau Er verſteht die plötzliche Ver
änderung in ihrem Antlitz nicht Er ahnt nicht daß ſeine Liebes
worte die erſten die Ada je vernommen ihre Seele berauſchen
So oft hat ſie geträumt daß Ralph ſolche Worte zu ihr ſprechen
würde ſo oft hat ſie in mädchenhafter Scham ſich ausgemalt
wie es wohl ſei wenn er ſie einſt ſo recht recht lieb hätte daß
ſie faſt vergißt wie nicht er ſondern ein anderer ihr jetzt jene
lang erſehnten Liebesworte zuflüſtert

Und jetzt hebt ſie die Augen Augen in denen eine ganze
Welt von Liebe und Hingebung geſchrieben ſteht

Jn dieſem Moment iſt Ada Aliſon wunderbar ſchön ein
echt weibliches glückverklärtes Mädchenbild das ſelbſt Jack s
hartes Herz hätte rühren müſſen wenn der Alkohol nicht bereits
jede Empfindung für Reinheit und Keuſchheit in ihm getödtet
hätte

Ada bricht zuerſt das Schweigen
Jch kann niemals die Jhre werden ſagt ſie ſanft Jch

liebe Sie nicht
Etwas wie Unmnuth huſcht über Jack s Züge Er hat ſich

die Sache nicht ſo ſchwer gedacht
Vergegenwärtigen Sie ſich einmal Sie wären beſtändig mit

Ralph Mansfield zuſammen beginnt er abermals in über
zeugendem Tone Meinen Sie nicht Jhre große Liebe zu
ihm könne ſchließlich in ſeinem Herzen ein Echo wecken

Gewiß erwidert ſie traurig lächelnd ich halte das für
möglich

Und iſt das nicht auch mein Fall
Vielleicht
Glauben Sie daß Jhre Tante ſich Jhretwegen ängſtigt
Ja ſehr
Sie denkt am Ende gar Sie haben ſich das Leben go

nommen
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die Sache ſo weit geregelt ſein daß ein Eingreifen ſeinerſeits nicht mehr
nothwendig iſt

Zu den Memoiren des Fürſten Bismarch ſchreibt die
Zukunft Daß der Fürſt mit der Hilfe Lothar Buchers Erinnerungen

aus ſeinem Leben geſchrieben hat daß dieſe Niederſchrift ſich auf alle
Epochen der Kindheit bis zur Entlaſſung aus den Aemtern erſtreckt und
ſobald die Erben es für h halten veröffentlicht werden wird iſt
ja allgemein bekannt geworden Ein Recht das Manuſkript von
dem ein Theil vor Jahren geſetzt wurde um dem Fürſten das Leſen und
Korrigiren zu erleichtern einer Cenſur zu unterwerfen ſteht keinem
Menſchen zu und Perſonen die es wiſſen könnten ſagen daß ein Ver
trag mit Honorarbeſtimmung überhaupt noch nicht abgeſchloſſen iſt und
die Entſcheidung über den Umfang des Werkes und den Termin des
Erſcheinens kaum vor dem Spätherbſt gefällt werden wird

Eine Ausſtellung vom Rothen Kreuz unter Betheiligung
des königlich preußiſchen Kriegsminiſteriums und des Reichsmarineamts
wird vom 1 bis 16 Oktober d J im Ausſtellungspark am Lehrter
Bahnhof in Berlin ſtattfinden Auf der Ausſtellung wird u A der Weg
der Verwundeten vom Schlachtfeld durch alle Einrichtungen des amtlichen
und freiwilligen Sanitätsdienſtes hindurch bis ſchließlich in ein heimath
liches Vereinslazareth des Rothen Kreuzes zur Darſtellung gelangen Die
Vorführungen werden für an v und Technik zumal die neuen Modelle
für Bekleidung und Ausrüſtung des Perſonals der freiwilligen Kranken
pflege ausgeſtellt werden vielfach neue Anregung bieten Für hervor
ragende Leiſtungen ſind Staatsmedaillen und Ehrenpreiſe beſtimmt

Der Jnnungs Verband deutſcher Baugewerksmeiſter
hält ſeinen 18 Delegirtentag vom 4 bis 6 September in Breslau
ab Dem Geſchäftsberichte folgt eine ſehr reichhaltige Tagesordnung diedurch ein Referat über Die algeweint Entwickelung des Jnnungsweſens

eingekeitet wird Von den Vorträgen ſind hervorzuheben Ueber die Or
ganiſation des Handwerks Ueber die Prüfungsordnung von Meiſter und
Geſellen Das Honorar für techniſche und ſachverſtändige Leiſtungen der
Baugewerksmeiſter Ueber den Ausbau der Baugewerkſchulen s beſonderer Gegenſtand der Tagesordnung wird der gericht über den Verlauf

der diesjährigen Lohnbewegung im Baugewerbe behandelt und über ein
gemeinſames Vorgehen der Arbeitgeber bei Streiks berathen das ſchon im
letzten Jahre von erheblichem Erfolge begleitet war

Die Düſſeldorfer Handelskammer nimmt gegen die vondem Deutſchen Verband für kaufmänniſches Unterrichts deſen an den

Bundesrath gerichtete Eingabe nach welcher für die Erwerbung des
Einjährigen Zeugniſſes bei den Prüfungen vor den Kommiſſionen
eine h der allgemein bildenden Gegenſtände zu Gunſten der
kaufmänniſch fachlichen Gegenſtände eingeführt werden ſollte in einem
bemerkenswerthen Gutachten Stellung aus welchem Folgendes hervorzu
heben iſt Nach unſerem Dafürhalten ſind die bei der Erwerbung des
Einjährigen Zeugniſſes an die Examinanden geſtellten Anforderungen be
üglich der allgemein bildenden Gegenſtände ſo bemeſſen daß die für
ieſes Examen erforderlichen Kenntniſſe als Mindeſtmaß für eine allge

meine Bildung angeſehen werden müſſen Eine Beſchränkung dieſer An
forderungen zu Gunſten der kaufmänniſch fachlichen Gegenſtände würde
daher der gerade im Kaufmannsſtande unentbehrlichen allgemeineren Aus
bildung weitere Hinderniſſe entgegenſetzen unter denen der an Stand
zu leiden hätte Bei Kunſtgewerbeſchülern oder auch bei Künſtlern mag
unter Umſtänden eine ſolche Beſchränkung der allgemeinen Bildung an
gebracht ſein beim Kaufmann der mitten im praktiſchen Leben ſteht und
in der Lage ſein muß die Erforderniſſe desſelben von weiteren und viel
5 eren e tapnnlten zu überſchauen und zu erfaſſen iſt ſie es ent

ieden nicht
Herr Eugen Wolff veröffentlicht jetzt im Berl Tagebl in

wei und einer halben Spalte den erſten Theil ſeiner Erwiderung auf
ie getn ihn erhobenen Beſchuldigungen Viel Thatſächliches in Bezug
auf die Punkte auf die es gerade ankommt iſt darin noch nicht zu finden
r die ſogenannte Gerichtsverhandlung will er noch ſpäter zurück
ommen

Auf dem Katholikentage hat bekanntlich Dr Porſch be
hauptet Dr Windthorſt habe ſeinerzeit nicht durch die Vermittelung
Bleichröders eine Unterredung mit dem Fürſten Bismarck nachgeſucht
ſondern die Vermittelung ſei von einer anderen Stelle ausgegangen
Demgegenüber können die Berl N Nachr aus dem eigenen Munde
des Fürſten feſtſtellen daß thatſächlich die Vermittelung durch Herrn
v Bleichröder erfolgt iſt Auch hat Fürſt Bismarck in Ratzeburg öffent
kch erklärt Windthorſt hat um die Unterredung nachgeſucht und zwar
in ungewöhnlicher Form Er ließ nämlich durch meinen Bankier an
fragen ob ich ihn empfangen wolle

Eine deutſche Walfängerſtation iſt im nördlichen Eismeer
errichtet worden Der Leiter der deutſchen Nordpolarexpedition Herr
Th Lerner hat nämlich auf der unbewohnten Bäreninſel die etwa auf
dem halben Wege von der Nordküſte Norwegens nach Spitzbergen liegt
und bisher keinem Staate zugehört ein Terrain für Zwecke des Thran
thierfanges in Beſchlag genommen Ueber dieſen Vorgang der ſich als
der vielverſprechende Anfang einer großen Belebung der deutſchen Hoch
ſeefiſcherei in den nordiſchen Gewäſſern darſtellt iſt dem B
jetzt eine genaue Nachricht zugegangen Die Reichsregierung iſt erſucht
worden der künftigen Station die für ihren Zweck den deutſchen Fang
ſchiffen einen ſtets ſicheren Rückhalt zu gewähren höchſt günſtig gelegen
iſt ihren Schutz zu gewähren Dr Lerner theilte Folgendes mit Die
große Rentabilität einzelner an bevorzugten Plätzen wie Skaarö Rolfsö e
errichteten Walfangſtationen hat mich ſchon mehrere Jahre mit dem Plane
umgehen lafſen eine ebenſolche dem deutſchen Unternehmungsgeiſt zugäng
lich zu machen Jch halte die Bäreninſel für den allein noch in Frage
kommenden Platz der um ſo werthvoller zu werden verſpricht als erfahrungsmäßig die ſchwerſten und ergiebigſten Wale weit ab von der üorwegiſchen

Küſte wo ſie durch eine Reihe von Stationen ſeit mehr als 20 Jahren be
unruhigt werden ſich mehr nördlich aufhalten Meine Erfahrungen wurden
beſtätigt gelegentlich des Aufenthaltes S M S Olga im Südhafen
der Bäreninſel wo fünf Blauwale alſo die werthvollſten von dem be
kannten und rührigen norwegiſchen Waldampfer Capitan Morton ein
gebracht wurden während unſere Expedition auf der Hinreiſe 23 auf der
Rückreiſe mindeſtens 12 bemerkte Aus leicht erklärlichen Gründen gab
ich in den Vorveröffentlichungen von meinen Beobachtungen nichts be
kannt Nachdem ich mich aber mit Kapitän Rüdiger über die Art des

beachte werde dies als Kriegsfall angeſehen werden

Vorgehens zur wirkungsvollen Sicherung eines Stützpunktes auf dem
Lande informirt hatte hielten wir nachdem die Helgoland in den Süd
hafen der Bäreninſel eingelaufen war den Zeitpunkt für gekommen Wir
maßen ein Stück Land mit einem Flächeninhalt von 60 Hektaren aus be
zeichneten es mit Grenzpfählen und Tafeln und ergriffen förmlich davon
Beſitz Sofort mit der nächſten von uns erreichten Poſt ging ein unſer
Vorgehen anzeigendes Schreiben an den deutſchen Reichskanzler ab
mit der Bitte gegebenen Falles uns den Schutz des Reiches zu gewähren

Zur Freude gereicht es uns daß der Deutſche Hochſee FiſchereiVerein
auf unſerem nunmehrigen Eigenthum eine Schutzhütte errichten wird
ſowie daß der von uns ausgelothete Oſthafen von der Oiga nach
We und ſrkee genannt wurde Eine ruſſiſche Autorität im

lfang die ſelbſt im Beſitz einer Station iſt erkannte rückhaltlos die
Wichtigkeit des Platzes an Ueber die Ausführung der weiteren Pläne zu
reden halte ich für die Zeit meiner Abweſenheit für unangebracht will
aber betonen daß die Lage der Station auch für die Fiſchereiintereſſen
hinſichtlich der nahen Spitzbergenbank und Finmarkens außerhalb der
norwegiſchen Hoheitsgrenze ſowie für den Fang von ſonſtigen Thran
thieren wie Seehunden Walroß c in günſtiger Nähe Spitzbergens und
des Eiſes liegt Die Bäreninſel muß daher als geeigneter Stützpunkt für
ausgehende deutſche Fangſchiffe betrachtet werden

München 28 Auguſt Die Klage Björnſons gegen den ver
antwortlichen Redakteur der Münchener Neueſten Nachrichten Mordt
mann wegen einer Kritik dieſes Blattes über den bekannten Brief Björn
ſons an Zola iſt vom Amtsgericht als unbegründet zurückgewieſen
worden Das Gericht g in ſeiner Abweiſung ausgeſprochen daß bei
Ter n der thatſächlichen Grundlagen des Briefes des Privatklägers
an Zola die Beſprechung des Urhebers dieſes Briefes und ſeiner Motive
nicht wohl unterlaſſen werden konnten Die perſönliche Kritik ſei nicht
über das ſachliche Maß hinausgegangen

Frankreich
Paris 28 Auguſt Das Unterſuchungs gericht gegen den

Major Eſterhazy trat geſtern Nachmittag in der Kaſerne Chateaudeau
zuſammen Jm Juſtizpalaſt theilte man mit die Verhandlung des

uchtpolizeigerichts gegen Picquart und Leblois werde nicht vor dem
20 September ſtattfinden Die Geſetzes artikel auf Grund deren der
Unterſuchungsrichter Fabre Picquart und Leblois vor das Zuchtpolizei
gericht ſtellt ſind dem Spionengeſetz von 1886 entnommen Der
erſte Artikel deſſelben ſetzt eine Gefängnißſtrafe von zwei bis fünf Jahren
und eine Buße von 1000 bis 5000 Franken feſt wenn ein öffentlicher
Beamter einer hierzu nicht befugten Perſon ein geheimes Dokument zur
Kenntniß bringt das ſich auf die Landesvertheidigung oder die äußere
Sicherheit des Staates bezieht Außerdem wird der betreffende Beamte
ſofort abgeſetzt Der zweite Artikel des gleichen Geſetzes beſtimmt eine
Gefängnißſtrafe von einem bis zu fünf Jahren und eine Buße von
500 bis 3000 Franken für jeden Privatmann der von geheimen Do
kumenten dieſer Art Kenntniß erhalten hat und ſie ſelbſt oder deren Jn
halt anderen unbefugten Perſonen mittheilte Nach der Anſicht des Unter
ſuchungsrichters Fabre fällt Leblois unter den zweiten Artikel und da
Picquart ſein Mitſchuldiger war ſo muß auch er nicht vor das militäriſche
ſondern vor das Civilgericht geſtellt werden

Jaurss bemüht ſich in der Petite Republique nachzuweiſen daß
das geheime Schriftſtück das den Namen Dreyfus enthält gefälſcht
iſt Ünwahrſcheinlich ſei die Haltung die darin dem Oberſt Schwarzkoppen
und Panizzardi zugeſchrieben werde Man müſſe zu dem Schluſſe
kommen daß die Fälſchung im Oktober oder November 1896 verübt
worden ſei Jaurès führt hier den Beweis daß zu dieſer Zeit bei Eſterhazy
und dem Generalſtabe die Befürchtung entſtand daß Picquart s Entdeckung
erwünſchte Folgen haben und die Militärattaches Enthüllungen machen
könnten

Grofſjbritannien
London 28 Auguſt Zwiſchen England und China droht ein

ernſter Konflikt auszubrechen Nach Blättermeldungen iſt in Peking
ein gewaltiger Vorſtoß erfolgt und die britiſche Flotte in Oſtaſien in
Weihaiwei vereinigt worden um den Forderungen des engliſchen Ge
ſandten Nachdruck zu geben Daily Mail meldet über die Lage im
Einzelnen die Beziehungen zwiſchen dem chineſiſchen Miniſterrath und
dem britiſchen Geſandten Macdonald ſeien geſpannt bis zum Bruch
punkte Macdonald erklärte wenn China die Wünſche Englands nicht

Zur Unterſtützung
des britiſchen Vertreters wurde die britiſche Flotte in Weihaiwei und
ar zuſammengezogen Die Flottenkundgebung ſei lediglich gegen

hina gerichtet da mit Rußland gegenwärtig herzliche Beziehungen
herrſchten Die Beſſerung der Beziehungen iſt wie zu den Mittheilungen
der Daily Mail hinzuzufügen iſt wohl lediglich auf Rechnung der Ab
berufung des ruſſiſchen Geſchäftsträgers in Peking Pawlow und deſſen
Ernennung zum Geſandten in Korea zurückzuführen Pawlow war bei
aller Tüchtigkeit mehr wie rückſichtslos und hat den Vertreter Englands
durch ſein ſchroffes Weſen vielmals verletzt Sein Nachfolger wird in der
Form jedenfalls milder in der Sache aber zweifelsohne ebenſo energiſch
ſein als Herr Pawlow vor ihm Die Mittheilung über die Beſſerung der
ruſſiſch engliſchen Beziehungen beſchränkt ſich daher auf eine reine Aeußer
lichkeit einen einfachen Perſonenwechſel Die weitere Angabe iſt aber
gänzlich unverſtändlich Wie bekannt iſt hat ſich China vollſtändig dem
Willen Rußlands unterworfen ohne deſſen Zuſtimmung es keinerlei
Konzeſſionen macht von wem immer ſie gefordert werden mögen Eine
auf eine Flottendemonſtration gegen China gerichtete Drohung richtet ſich
daher zugleich auch gegen Rußland Da das auch Lord Salisbury ſehr
genau weiß ſo wird man ſich die Sache in London doch wohl noch genau

ehe man von dort den Befehl ertheilt den erſten Schuß ab
zugeben

Aus der Umgebung
Ammendorf 28 Auguſt Das eigene Kind todtgefahren

hat am Sonnabend der Fuhrwerksbeſitzer Schröter von hier Der
6 jährige Sohn des beklagenswerthen Mannes fuhr mit auf deſſen Roll

wagen Als die Pferde unerwartet anzogen ſtürzte der Knabe ſo unglück
lich herunter daß ein Rad über ihn ging Außer einem Bruch ver

Oh
Mit einem ſchmerzlichen Seufzer ſchlägt Ada die Hände

vor das Geſicht
Fräulein Ada ſanft legt Jack den Arm um ihre

Taille wollen Sie ſich für immer vor Jhrer Tante ver
borgen halten und dadürch einen Schatten auf das ſonſt wolken
loſe Glück der beiden Menſchen werfen die Sie ſo innig lieben

Sie merkt gar nicht daß er verſucht ſie näher an ſich
heranzuziehen

Wie meinen Sie das fragt ſie leiſe ohne ihn an
zublicken

Entweder Jhre Tante glaubt Sie haben ſich das Leben
genommen oder ſie muß erwarten daß Sie jeden Augenblick
wieder auftauchen können Glauben Sie daß ſie unter ſolchen
Umſtänden Ralph Mangsfield ihre Hand reichen wird

Ada s Pupillen erweitern ſich Jn ihren lieblichen Zügen
malt ſich peinlichſte Verwirrung

Nein murmelt ſie ängſtlich
Sanft zieht Jack die leichte Mädchengeſtalt zu ſich heran

und lehnt den blonden Kopf an ſeine Bruſt

Wollen Sie daß Jhre Tante ihn heirathet fragt er
ganz leiſe Ja

Und Sie gönnen den beiden ein ungetrübtes Glück
Ja ſo wahr mir Gott helfe

Du würden noch einmal ein Opfer für ſie bringen
a

Er legt die Hand auf ihre Stirn und ſtreicht ein paar
Mal über das blonde lockige Haar

Es ein Mittel die beid im ückle t e

in der meinen und ſagen Sie Jch habe erkannt daß meine
Neigung für Ralph Mansfield eine meiner vielen krankhaften

r war Jch bin aus Villa Tusculum entflohen
um dem Manne anzugehören den ich wirklich liebe

Aber das wäre eine Lüge fällt Ada ſchaudernd ein
und eine Lüge iſt eine Sünde

Nicht doch Eine Lüge iſt nur dann verwerflich wenn
ſie einem ſelbſt Vortheil bringt Dient ſie dazu andere glücklich
8 ben ſo iſt ſie nicht nur erlaubt ſondern ſogar ein gutes

erk

Meinen Sie
Ada iſt ſehr nachdenklich geworden

Unbedingt
Sie glauben alſo wirklich ich werde Sie nach und nach

lieben lernen
Jch hoffe es beſtimmt
Und den andern vergeſſen
Ganz gewiß

Ein eigener Ausdruck unausſprechlicher Freude verklärt
Ada s liebliches Antlitz Tief athmet ſie auf während ihre
Hände ſich wie zum Gebet falten

Jſt das Zukunftsbild gar ſo traurig flüſtert wieder die
einſchmeichelnde Stimme des Verführers in ihr Ohr

Sie ſchüttelt den Kopf
Jch ſehe den Weg auf welchem wir alle glücklich werden

können erwidert ſie ernſt faſt feierlich und ich will ihn
wandeln

Endlich r blitzt es in Jack s Augen auf
wollen alſo Weib werden theuerſte Ada

Gortſezung folgt

ſchiedener Rippen erlitt der Knabe noch ſo ſchwere innerliche Verletzungent

daß der Tod kurze Zeit nach dem Unfalle eintrat
Droyfßzig 28 Auguſt Ernennung Seminar Oberlehre

Dr phil Karl Lang iſt zum Seminar Direktor ernannt und in dieſer
Eigenſchaft an das Schullehrer Seminar zu Bederkeſa verſetzt worden

s Wiedemar 27 e ueberfahren Heute Nachmittag
C 6 Uhr fiel ein 15 jähriger Knecht des Gutsbeſitzers Bley aus der

choßkelle eines beladenen Erntewagens Er erlitt am Arm und an den
Füßen ſo erhebliche Verletzungen daß ſeine Ueberführung in die Klinik
zu Holl nothwendig wurde

Delitzſch 28 Auguſt Zimmerpflanzen Ausſtellung
Von Freitag Nachmittag bis heute fand im eine Aus
ſtellung der Zimmerpflanzen ſtatt die vom hieſigen Gartenbauverein an
Schulkinder ausgegeben waren Die beſten Exemplare erhielten Prämien

P Zſchortau 28 Auguſt Ueberfahren Jn der Nähe des
hieſigen Bahnhofes ereignete ſich geſtern Nachmittag ein entſetzlicher Un
glücksfall Der Streckenarbeiter Herbert arbeitete auf dem Bahnkörper
als der Güterzug nach Delitzſch an ihm vorüberfuhr Durch das Geräuſch
deſſelben hörte er nicht daß von Delitzſch her ein Perſonenzug angebrauſt
kam Der Unglückliche wurde von der Maſchine erfaßt und am Arm und
Kopf ſo übel zugerichtet daß an ſeinem Aufkommen zu zweifeln war
Wie wir hören iſt der Unglückliche ſeinen Leiden erlegen

r Mansfeld 27 Auguſt Unfall Der Arbeiter Joſeph Dom
browsky welcher auf dem Rollwagen ſeitwärts ſaß verunglückte dadurch
daß er von den überragenden Eiſenplatten eines zu dicht vorbeifahrenden
fremden Geſchirrs geſtreift und ihm beide Knieſcheiben recht ger verletzt
wurden Der Genannte mußte der Halleſchen Klinik überw werden

Weißſzenfels 28 Auguſt Gurkenhandel Auf dem geſtrigen
Wochenmarkte waren nur noch etwa 500 Schock angefahren das Schock
wurde mit 0,90 bis 1,10 Mk bezahlt

W Freyburg 28 Auguſt Unfall Seminariſten JnBalgſtädt wurde der Knecht W beim Füttern von einem Pferde
gegen den Oberſchenkel geſchlagen daß er bewußtlos zuſammenbrach
Die Eisleber Seminariſten beſuchten am Freitag etwa 100 Mann ſtark
unſer Städtchen gaben Abends im Sekktkellerei Reſtaurant ein Gelegen
heitsconcert und zogen am Sonnabend Morgen mit Geſang von hier
fort nach Naumburg und Köſen

Aſchersleben 27 Auguſt Diemenbrand Geſtern Abend
zwiſchen 9 und 10 Uhr ſind ganz dicht bei der Stadt auf dem ſog
Hellgraben zwei Getreidediemen niedergebrannt Es liegt bei beiden
Diemen Brandſtiftung vor Da dieſelben etwa 200 Schritt von einander
entfernt ſtanden kann von einer Uebertragung des Feuers bei der herr
ſchenden Windſtille keine Rede ſein

Deſſau 27 Auguſt Betrug Schwerer Unfall Einraffinirter Betrug iſt dieſer Tage an einer auswärtigen Dame verübt
worden die in einem hieſigen großen Geſchäfte eine größere Partie Waaren
einkaufte mit der Weiſung ihr dieſelben nach einem beſtimmten Gaſthofe
zu ſchicken Bald darauf iſt von einem Dritten in dem Verkaufsgeſchäfte
angefragt worden ob die Waare nach dem bezeichneten Orte abgeſandt
ſei was natürlich bejaht wurde Daraufhin hat ſich der Gauner durch
Schulknaben in dem Gaſthofe wohin die Dame noch nicht zurückgekehrt
war das Packet mit den Waaren aushändigen laſſen und iſt ſeitdem ſpur
los verſchwunden Jedenfalls muß der Betrüger ſchon vorher von dem
Kaufe unterrichtet geweſen ſein und ſich ſeinen Plan v elegt haben
Die betreffenden Schulknaben ſind ermittelt worden und dürften vielleicht
zur Entdeckung des Schwindlers mit beitragen können Schwer ver
unglückt iſt geſtern Abend in der ſechſten Stunde der ſeit langen Jahren
bei einem hieſigen Malermeiſter beſchäftigte Arbeiter Paul Buckerdt einalter nahe den Phaiger Jahren ſtehender Mann Derſelbe war auf einem

am Hauſe Ecke der Reinickeſtraße und Flöſſergaſſe angebrachten Anſtreicher
gerüſt beſchäftigt und ſtürzte wahrſcheinlich in Folge eines Fehltrities
plötzlich aus der oberſten Etage ab Jm Falle ſchlug der Verunglückte
auf den Bretterbelag der erſten Etage ſo heftig auf daß dieſer zerbrach
und blieb dann bewußtlos auf dem Pflaſter liegen Er wurde in ſeine
nur wenige Schritte entfernte Wohnung getragen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Auguſt
Profeſſor Theodor Förſter Am Sonnabend Abend 8 Uhr

verſtarb nach langem ſchweren Leiden der Oberpfarrer an der hieſigen
Marienkirche Superintendent und Kreisſchulinſpektor Profeſſor D Förſter
Franz Theodor Förſter war am 28 Januar 1839 in Lützen geboren Er
ſtudirte an den Univerſitäten zu Halle und Berlin und erwarb ſich am
21 Oktober 1865 die Würde eines Licentiaten der Theologie 1867 trat er
als Domhilfsprediger in Berlin in den geiſtlichen Stand ein und wurde bereits
1869 als Archidiakonus und Konſiſtorial Aſſeſſor nach Stolberg berufen
wo er bis 1872 wirkte Dann ging er als Paſtor und Superintendent
nach Großjena 1877 folgte er einem Rufe als Diakonus an die hieſige
Marienkirche wo er nach dem Ableben des Konſiſtorialraths Dryander
in die Stelle des Oberpfarrers einrückte Damals wurde ihm auch das Amt
des Superintendenten der Stadtephorie Halle ſowie des Kreisſchulinſpektors
verliehen Am 25 Januar 1889 habilirte ſich Theodor F als Privatdozent
der theologiſchen Fakultät an unſerer Univerſität Der unerbittliche Tod hat
einen Mann zu früh abberufen der in allen ſeinen wichtigen und arbeits
reichen Stellungen ſich Hochachtung treue Liebe und Anhänglichkeit
erworben hat Als erſter Geiſtlicher der evangeliſchen Gemeinden unſerer
Stadt hatte Theodor F nicht bloß Bedeutung als hervorragender Kanzel
redner und geſuchter Seelſorger er lebte allen Gemeindeangehörigen auch
als Chriſt und Menſch zum Muſter Obwohl ihm ſeine Aemter und ſeine
akademiſche Thätigkeit mehr Arbeit brachten als ſonſt im Durchſchnitt
Menſchen zu leiſten vermögen ſo fand er doch noch Zeit zu frucht
bringender fchriftſtelleriſcher Arbeit und der großen Zahl Derjenigen welche
täglich ſein Haus aufſuchten um in den verſchiedenſten Lebensfragen Rath
und Hilfe zu holen war er ſtets ein freundlicher treuer Berather der
ohne Rückſicht auf Stand und Rang immer bereit war auf die mancherlei
Wünſche und Forderungen einzugehen und nach Kräften Hilfe zu leiſten
oder mahnend in die Gewiſſen zu reden Groß ſind ſeine Verdienſte um
die Entwickelung des Schulweſens unſerer Stadt als Kreisſchulinſpektor
und Mitglied der Schulkommiſſion iſt er den ſtädtiſchen Kollegien immer
an die Hand gegangen wenn es galt das Schulweſen auf einer der Be
deutung unſerer Gemeinde entſprechende Höhe zu bringen Daß in Halle die
verſchiedenſten kirchlichen Richtungen in Frieden neben einander beſtehen
und es hier niemals zu häßlichen Gezänken zwiſchen den Parteien kam
iſt nicht zum wenigſten dem perſönlichen Einfluß des Heimgegangenen zu
danken Was er als Vorſitzender des Evangeliſchen Vereins in der
Provinz Sachſen und als Vorſitzender des Evangeliſ Kirchbau
Vereins geleiſtet hat iſt weiteren Kreiſen bekannt auf dem
Gebiete der Beſeitigung der kirchlichen Nothſtände in Halle geſchehen
iſt in der Zaugtſage auf die Jnitiative Förſters zurückzuführen
Das unausgeſetzte Streben und die großen Verdienſte die ſich Förſter in
ſeinen Aemtern ſowie in wiſſenſchaftlicher Beziehung erworben hat fanden
vielſeitige dankbare Anerkennung und Werthſchätzung Obwohl die be
ſcheidene Sinnesart des Verſtorbenen in der anhänglichen Liebe und Werth
ſchätzung deren er ſich in überaus reichlichem Maße zu erfreuen hatte
den ſchönſten Lohn de Arbeit erblickte ſo wurde er doch durch mancherlkei
Auszeichnungen hocherfreut Bereits am 10 November 1883 erkannte die
theologiſche Fakultät unſerer Univerſität die Bedeutung Förſters auf
wiſſenſchaftlichem Gebiete durch Verleihung des Grades eines Ehrendoktors
der Theologie an Von der Allerhöchſten Stelle erhielt Förſter den
Rothen Adler Orden IV Klaſſe und am 1 u 1894 als unſere
Univerſität r 200yähriges Jubiläum feierte den Titel Profeſſor Das
Begräbniß findet Dienstag Nachmittags 4 Uhr von der Marienkirche aus
nach dem Stadtgottesacker ſtatt

Lehrerinnenprüfung am Seminar der Francke ſchen Stiftungen
Jn der vergangenen Woche fand am 22 und 23 die ſchriftliche und am
25 bis 27 unter dem Vorſitze der Herren Provinzialſchulrath Frieſe
aus Magdeburg und Geheimrath Direktor Dr Fries hier die Abgangs
prüfung am Lehrerinnen Seminare der Francke ſchen S ſtatt Von
den 22 Bewerberinnen beſtanden 21 und zwar erlangten das Wahl
fähigkeitszeugniß für mittlere und höhere Mädchenſchulen 1 das
eugniß für Volksſchulen Es beſtanden Frl Marie Biſchoff Halle

arie Büchner Leipzig Katharina Deutſch Halle Klara Dietrich
Halle Elsbeth Erasmus Halle Pauline Gäbler Halle Katharing
Hengesbach Dommitzſch Katharina Herrmann Klein Werther bei
Nordhauſen Elfriede Herrmann Halle irre Herthum Könitz beiRudolſtadt Amanda Hoch heim Halle Ella Kre g Marie Len zarxHale eSeehauſen i Helene Marosky Halle Elsb Z

ertSieckelBleicherode a/H Johanna Todt Halle darNoetzel Stolp i Emma Raſt Berlin Eli
Magdalene
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Nr 202e r DienſtagWeber Hettſtedt Im Anſchluß hieran nehmen wir Gelegenheit darauf
hinzuweiſen daß die Zeugniſſe für mittlere und höhere Mädchenderen das Seminar dieſes Jahr 20 ausſtellt zum Unter ſa We

lichen wiſſenſchaftlichen Fächern die neueren Sprachen ein
ne berechtigen Auch für das ſog Sprachlehrerinnen

xamen d h für dasjenige Eramen das nur zum Unterricht in den
beiden neueren Sprachen befähigt bereitet das den Königlichen Anſtaltenglichen Anſ
gueihgeheerte Seminar vor Die Prüfung für Sprachlehrerinnen in
deß findet für Schülerinnen des hieſigen Seminars wie aller anderen
Seminagrien vor einer beſonderen Kommiſſion ſtatt

Sedanfeier Aus Anlaß der Feier des Sedantages bleiben ſämmt
liche Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung am gechag den 2 Sep

tember er von Mittags 12 Uhr ab geſchloſſen
Jm MaſchinenTechniſchenVerein zu Halle a S hielt Herr

Ingenieur Lehnert in der Verſammlung am Sonnabend an der Hand
von Skizzen einen Vortrag über die MaſchinenAnlage auf dem hieſigen
Schlacht und Viehhof Herr Lehnert erklärte zuerſt das Prinzip derKälteerzeugung und ging dann ſpeziell zur Erläuterung der dieſigen

SchlachthofKühlanlage über Jndem Redner bemerkt daß dieſe Anlage
nach dem Ammoniak Kompreſſions Syſtem gebaut iſt giebt er einen Ueber
blick über die Luftkühlung ſowie ſämmtlicher Apparate Jm Anſchluß
hieran fand am Sonntag Morgen die Beſichtigung des Schlacht und
Viehhofes unter Anleitung des Maſchinenmeiſters Herrn Kreuz ſtatt Die
Anlage wurde den Theilnehmern der Exkurſion im Betriebe vorgeführt
und machte Herr Kreuz auf alle neueren Einrichtungen in liebenswürdigſter
Weiſe aufmerkſam ſo daß jeder Theilnehmer ein klares Bild von der
Geſammtanlage erhielt

Halleſcher Bibel und Schriftenverein Die Verſammlung
dieſes Monats findet am Dienstag den 30 Auguſt Abends S Uhr in
dem Vereinslokal Wuchererſtraße 11 ſtatt Herr Kandidat Hupfeld wird
dabei einen Vortrag halten über Bilder aus den Anſtalten Bodel
ſchwingh s in Bielefeld Außerdem werden wichtige geſchäftliche An

gelegen eiten zur Berathung kommen
dwerkermeiſter Verein Mittwoch den 31 Auguſt findet im

Paradies das letzte Abonnementsconcert in dieſem Sommer ſtatt Von
Nachmittags 4 Uhr ab wird ein Kinderfeſt veranſtaltet welches Abends
mit einem Stocklaternenzug abgeſchloſſen wird

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Darmkatarrh 16 Brechdurchfall 25 Krämpfe 3 Schwäche 11 Lungen
tuberkuloſe 4 Lungenentzündung 7 Herzſchwäche und Lungenembolie 1
Lungenlähmung 1 hereditäre Syphilis 1 Eiterfieber 1 Bruſtfelltuber
kuloſe 1 Aſthma 1 Lungengangrän 1 Scharlach 3 Herzſchwäche 1
Bauchfellentzündung 1 n 1 Leberkrebs 1 Decubitus nach
Oberſchenkelhalsbruch 1 Leberleiden 1 Darmkrebs 1 Leberecchinococcus
und ar 1 Bauchdrüſentuberkuloſe 1 Lungenabceß 1 Baſilar
Meningitis 1 Ueberfahren von einem Eiſenbahnzuge 1 Darmtuberkuloſe 1
Schlagfluß 1 Lungenſchlag 41 Zuſammen 91 Darunter befinden ſich
11 in t Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Kriegs Feſtſpiele Die Aufführungen des vaterländiſchen Feſt
ſpiels Der deutſch franzöſiſche Krieg 1870/717 welche von dem Verein
ehemaliger 93er im großen Saale der Kaiſerſäle veranſtaltet werden
nahmen am Sonnabend ihren Anfang Vor Beginn der erſten Auf
führung nahm der Herr Vorſitzende des Vereins Gelegenheit darauf hinzu
weiſen daß das Uniernehmen nicht um äußerer Ehre willen begonnen ſei
ſondern weil das herrliche Feſtſpiel welches bereits in zahlreichen größeren
Städten des Reiches mit großem Erfolge aufgeführt wurde vaterländiſche

Treue und Liebe zu Kaiſer und Reich König und Vaterland
zu ſtärken und neu zu wecken geeignet ſei Dann hoffe der Verein auch
aus den Erträgen den wohlthätigen Zwecken des Deutſchen Kriegerbundes
einen anſehnlichen Betrag zuführen zu können Endlich erſcheine es aber
auch angebracht namentlich der jüngeren Generation durch Wort und
Bild in Erinnerung zu bringen daß Deutſchland die großen Errungen
ſchaften des Jahres 1870/71 nicht mühelos zufielen ſondern treue
patriotiſche Hingabe des geeinigten Volkes todesfreudiger Opfermuth und
Heldenſinn unſeres tapferen Heeres und deſſen Führer dazu gehörten um
uns in dem heftigen Kampfe den Sieg zu ſichern Die Anſprache ſchloß
mit einem Hoch auf den Kaiſer und den Protektor des Vereins ehem 93er
Herzog Friedrich von Anhalt in welches die Anweſenden dreimal ein
ſtimmten Jn dem Feſtſpiele wirken über 100 Perſonen Damen Kinder
und Mitglieder hieſiger Kriegervereine mit die unter der anſpornenden
Leitung des Verfaſſers des Stückes Herrn Direktor P Werning Berlin
ganz Vortreffliches leiſten Es iſt ja auch ſelbſtverſtändlich daß Männer
und Frauen die ſich freiwillig in den Dienſt einer guten Sache ſtellen
unermüdlichen Fleiß und ihre beſten Kräfte einſetzen um Jeder an ſeinem
Theile zum Gelingen des Werkes beizutragen Dieſes ſchaffensfreudige
Bemühen ſichert dem Unternehmen an ſich ſchon einen gewiſſen Erfolg
Dazu kommt daß die prächtigen Bilder welche die wichtigſten Ereigniſſe
des denkwürdigen Jahres vor den Augen der Zuſchauer vorüberziehen
laſſen bei allen Patrioten nachhaltigen Eindruck hinterlaſſen müſſen
Germaniens Wacht am Rhein König Wilhelm und Benedetti in Ems
Auf zum Krieg Reſerve Einberufung Truppen Abſchied das Rothe
Kreuz das Eiſerne Kreuz ſind die Bilder der erſten Abtheilung Dann
folgen Poſten vor dem Feinde Hurrah Franzoſen gefangen Feldwache
Schlachtfeid Kronprinz Friedrich Wilhelm an der Leiche Abel Douay s
Der gefangene Turko Jm Lazareth Nach der Schlacht bei Gravelotte
Feldpoſtpackete Ueberrumpelung und Gefangennahme einer franzöſiſchen
Feldwache und endlich in der dritten Abtheilung General Reille über
dringt König Wilhelm das Schreiben Napoleons nach der Schlacht bei
Sedan Bismardk und Napoleon bei Donchery Napoleon gefangen Ueber
gabe Straßburgs Unerlaubte Requiſition Auch ein Tiſchgebet Kriegsrath
Weihnachten Kaiſer Proklamation Heimkehr und zuletzt Deutſchland
Deutſchland über Alles Zu den einzelnen Bildern werden von der
Theaterkapelle unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Piettroff in ge
wohnter muſtergiltiger Weiſe geeignete zumeiſt patriotiſche Muſſikſtücke
geſpielt Die Aufführungen finden bis einſchl 9 September jeden Abend
von 8 Uhr ab ſtatt Wir können den patriotiſch geſinnten Einwohnern
unſerer Stadt und der Umgebung den Beſuch derſelben nur beſtens
empfehlen Es gilt nicht nur ein gutes Unternehmen zu unterſtützen
alle Beſucher werden vielmehr wirklichen Genuß und Erhebung finden

Unfall Als der Geſchirrführer Konrad Schultze von hier ſein
Pferd welches infolge Scheuwerdens mit einem Hinterbeine über die
Deichſel geſprungen war abſchirren wollte erhielt er von dem aufs
Aeußerſte beunruhigten Thiere einen ſo heftigen Schlag gegen den linken
Unterſchenkel daß er eine erhebliche Quetſchung deſſelben erlitt und lediglich
durch die ſtarke Lederſchürze vor ſchwererer Beſchädigung geſchützt wurde
Der Verletzte iſt in die Klinik aufgenommen

Ansſchuß der Dentſchen Turnerſchaft Der jüngſt in Ham
burg vom Ausſchuſſe betreffs ſeiner Stellung zur Frage des Nationalfeſtes
in nichtöffentlicher Sitzung gefaßte Beſchluß iſt erſt jetzt bekannt gegeben
worden Er lautet wie folgt Jn Erwägung daß das beabſichtigte
Rationalfeſt keine aus dem Bedürfniß des Volkes hervorgegangene Ein
richtung iſt und nur der außerordentlich rührigen Behandlung der Sache
ſein Daſein verdanken wird in Erwägung daß ferner ſeine ganze Ge
ſtaltung ſo wie ſie bis jetzt geplant iſt nicht der körperlichen Ausbildung
großer Volksmaſſen ſondern nur der Erzielung einer beſchränkten Anzahl
von Höchſtleiſtungen zu Gute kommen wird und daß ſomit die in dem
Nationalfeſt gipfelnden Beſtrebungen in geradem Gegenſatz zu den Be
ſtrebungen der Deutſchen Turnerſchaft ſtehen in Erwägung ferner daß
durch das Zuſtandekommen der Nationalfeſte ein großer Theil des
J welches die beſſer geſtellten und einſlußreicheren Geſellſchafts

aſſen für die Pflege der Leibesübungen übrig haben und ein großer
Theil der materiellen Mittel die dieſe Klaſſen dafür aufzuwenden geneigt
ſind von den Nationakfeſten verſchlungen werden und dadurch für die
allgemeine Pflege der Leibesübungen und für die deutſche Turnſache und
ihre Bedürfniſſe verloren gehen müſſen in Erwägung endlich daß ſchließlich die
Rationalfeſte und die deutſchen Turnfeſte nicht nebeneinander beſtehen können
ohne daß die einen durch die anderen geſchädigt werden beantragt der
Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft der Deutſche Turntag wolle beſchließen

a daß die Deutſche Turnerſchaft als ſolche ſich an dem deutſchen
Nationalfeſt nicht betheiligt b daß ſie aber den einzelnen Vereinen und
Turnern eine Theilnahme an dem Feſte nicht verwehren will Es iſt

von e Intereſſe daß endlich einmal von maßgebender Seite gegenüber
der ſtürmiſch betriebenen Agitation eine klare und nüchterne Aeußerung
über das Nationalfeſt erfolgt deſſen ganzes Werden eben nicht auf einem
Volksbedürfniß ſondern nur auf der on und dem Feuereifer des Herrn
von Schenckendorff und auf enormer Agitation beruht und in dem Wunſch
der betheiligten Orte den Fremdenverkehr zu heben ſeine Nahrung ge
funden a Daß letzteres der Fall findet darin den Beweis daß die
gr lokale Begeiſterung der mit in Ausſicht genommenen Orte
nach der Wahl Nüdesheims ſich in eitel Zorn und Widerſtand verwandelt

te der Ausſchuß der Deutſchen
die nothwendigen ungeheurenJ h i bra

m

SekeralAnzeiger für Halle and den Saalkreis
Mittel für das Nationalfeſt ſeine Bauten und ſeine Verwaltung ſpenden

50 nicht beſorgt zu ſein eine Arbeit wie in P von
m Turnern von den Turnſchülern an bis zum Greiſenalter hinauf
in Dienße der Volksgeſundung und der Erziehung zur Wehrhaftigkeit
ausgeführt kann und wird das Nationalfeſt trotz der Millionen die es
koſten wird nie zu Stande bringen es kann der ganzen Anlage nach
nur ein Wettkampffeſt für die re Klaſſen werden dem nur
eine kurze Lebenszeit beſchieden ſein dürfte Die Zeit iſt auch zu ernſt und
Wane in weiten Kreiſen zu groß um wieder neue koſtſpielige Feſte zu

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine D Die dreißig
jährige Jubelfeier der deutſchen Gewerkvereine wurde von dem hieſigen
Ortsverbande in ebenſo würdiger wie unterhaltender Weiſe gefeiert Der
harmoniſche Verlauf der Veranſtaltungen zeigte deutlich welch ſchönes
Band der Einigkeit und Kameradſchaft die Genoſſen umſchlingt die ſich
zuſammengethan haben um ihre Lage durch mannigfache Einrichtungen
zu beſſern und ſich gegenſeitig in Fällen der Krankheit und Erwerbs
unfähigkeit vor arger Noth zu ſchützen Was die deutſchen Gewerkvereine in
dieſer Beziehung bereits geleiſtet haben darüber haben wir fortlaufend
eingehend berichtet Während nun die Mitglieder zumeiſt zu ernſter Arbeit
zuſammenkommen ſo waren die Verſammlungen aus Anlaß der Jubel
feier zu fröhlichem Thun beſtimmt Am Sonnabend fand im kleinen
Saale der Kaiſerſäle eine Feſtverſammlung ſtatt au der auch viele
Frauen theilnahmen Jn derſelben wurden Muſikſtücke vorgetragen
und gemeinſame Lieder geſungen Sodann wurde den Anweſenden
in einem Feſtvortrage in anſchaulicher Weiſe die Zwecke und Ziele
der deutſchen Gewerkvereine und deren bisherigen Erfolge klargelegtGeſtern fand in ſämmtlichen Räumen der Saalſchloß Vralerei ein großes

Feſt ſtatt das leider unter den Unbilden der Witterung ſehr zu leiden
hatte und infolge deſſen auch nicht in allen Theilen programmmäßig
durchgeführt werden konnte Die Hentſchel ſche Kapelle ſpielte Concert

muſik Dann waren allerlei Beluſtigungen für die ſehr zahlreichen Kinder
vorgeſehen die auf ein großes ſchönes Gartenfeſt zugeſchnitten theilweiſe
in die Säle verlegt werden mußten und hier natürlich nicht in der er
wünſchten Weiſe zur Geltung kamen Zum Glück trugen die Kinder
welche ſich bereits ſeit Wochen auf das Feſt gefreut und hierzu geübt
hatten gleich wie die Erwachſenen den Witterungsverhältniſſen inſofern
Rechnung als ſie ſich den etwas veränderten Spielen um ſo fröhlicher
hingaben je grämlicher der Himmel ſein Geſicht zeigte Beſondere Freude
verurſachten die Geſchenke welche die Kinder erhielten
beiden Sälen Ball ſtatt

6 Stunden Kontrollfahren Zu der geſtern abgehaltenen
6 Stunden Kontrolltour des Bezirkes Halle des Gau 18 Magdeburg
des Deutſchen RadfahrerBundes waren von 30 gemeldeten Fahrern 18 am
Start Reſtaurant Aktien Bierbrauerci erſchienen welche um 6 Uhr
Morgens zur Fahrt nach Wittenberg und zurück abgelaſſen wurden Das
Ergebniß der Fahrt kann trotz des erheblichen Regens und Gegenwindes
während der Fahrt als ein ſehr gutes bezeichnet werden denn ſchon um
11 Uhr 35 Minuten traf der erſte Fahrer in Halle wieder ein welcher
140 km in 5 Stunden 35 Minuten zurückgelegt hatte Von den
18 Fahrern gaben nur 2 die Tour auf die Leiſtungen der übrigen
Fahrer ſind dem Gau wie folgt zur Auszeichnung vorgeſchlagen worden
J mitſilbernen Ehrenzeichen a unter 32 Jahre alte Fahrer 140 km
Anforderung Robert Held Einzelfahrer aus Löbejün Fahrzeit 5 Stdn
35 Min Hellmuth Größler Halle 5 Stdn 41 Min Richard Witzel
Halle 5 Stdn 57 Min Richard Müller Bitterfeld 6 Stdn 6 Min
b Fahrer im Alter von 32 bis 45 Jahren 126 km Anforderung Oskar
Seiffert Bitterfeld 5 Stdn 30 Min Hermann Schöning Halle 5 Stdn
45 Min Auguſt Rühle Halle 5 Stdn 50 Min Franz Menzel Halls
5 Stdn 50 Min Karl Plaacke Bitterfeld 5 Stdn 53 Min Richard
Böhme Halle 6 Stdn e über 45 Jahre alte Fahrer 119 km An
forderung Hermann Zickert Eisleben 5 Stdu 13 Min 30 Sek
II mit Ehren Urkunden Max Hoske Max Schmidt Paul
Steinweg Halle Martin Stock Eisleben und Anton Steyer Halle

Durchgänger Am Sonnabend Nachmittag gegen 1 Uhr ließ der
Handelsmann Herold aus Rothenſchirmbach bei Querfurt ſeinen zwei
ſpännigen Wagen kurze Zeit unbeaufſichtigt vor dem Grundſtück Mans
felderſtraße Nr 2 ſtehen Plötzlich ſcheuten die Pferde vor einem eben
vorüberfahrenden Motorwagen und gingen durch ſie konnten aber an der
Schieferbrücke zum Stehen gebracht werden ehe ſie Unheil augerichtet
hatten

Diebſtahl Der Böttchergeſelle Krauſe hatte auf einer Reiſe nach
Zörbig wo er arbeitet in vergangener Nacht von 11 12 Uhr Aufent
halt hier und begab ſich in den Warteſaal /4 Klaſſe um ſich etwas
auszuruhen Hier ſchlief er bald feſt ein Als er erwachte vermißte er
ſeine ſilberne Cylinderuhr die ihm ein Dieb recht vorſichtig von der Kette
gelöſt hatte

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 Auguſt Der Kellner Franz Herget und Anna Weigelt Francke
ſtraße 17 und Schmiedſtraße 26 Der prakt Arzt Dr med Johannes
Evers und Marie Mohs Barleben und Landwehrſtraße 22 Der Kauf
mann Auguſt Schiffner und Martha Stuhr Halle und Leipzig Der
Schuhmacher Otto Winkler und Johanna Gröbe Halle und Teuchern

27 Auguſt Der Schuhmachermeiſter Auguſt Fiſcher und Marie Paris
Cröllwitz und Freiimfelderſtraße 81 Der Tiſchler Hermann Bohndorf und
Jda Voigt Bernburgerſtraße 21 und Giebichenſtein Der Mechaniker
Max Pilaäck und Olga Donner Raffinerieſtraße 3 und Merſeburgerſtraße 29

Der Hüttenmann Wilhelm Marquardt und Selma Reichardt Hettſtedt
und Halle Der Fleiſcher Adolf Benkewitz und Klara Hertel Halle und
Eisleben Der Käufmann Alfons Staufenbiel und Lina Müller Halle
und Weimar

Eheſchlieſzungen
27 Auguſt Der Schloſſer Otto Kaphammel und Marianna Grzonka

Leipzigerſtraße 20 und Germarſtraße 5 Der Müller Eduard Strehler und
Braun Spitze 8 und Brunoswarte 22 Der Kaufmann Franz

einrich und Anna Büchner Leipzig Lindenau und Jägerplatz 22 Der
Apotheker r Wienhold und Margarethe Rühling Berlin und Viktoria
platz 5 Der Univerſ Verw Sekretär Chriſtoph Urbach und Marie Görke

18 und Reilſtraße 128 Der Architekt Franz Buſſiahn und
uſanna Abraham Berlin und Bahnhofſtraße 12 Der Schmied Oskar

Geier und Jda Opel Ludwigſtraße 13
Geboren

27 Auguſt Dem Handarbeiter Otto Lorenz eine T Auguſte Ottilie
Thomaſiusſtraße 5 Dem Schuhmacher Karl Schubert eine T Margarethe
Grünſtraße 31 Dem Schneidermeiſter Otto Belger eine T Frieda Große
Märkerſtraße 18 Dem Theaterdirektor Rudolf Schaper eine T Marie
Sophie Melanie Blumenſtraße 4 Dem Schmied Franz Vogel eine T

Olga Thüringerſtraße 28 Dem Maler Karl Schöppe ein S Auguſtlbert Walther Nſalgerſtraße 19 Dem Agent Auguſt Karliſch eine T

Gertrud Margarethe Henriette Steinweg 18
Geſtorben

27 Auguſt Des Poſtaſſiſtenten Hugo Nürnberger T Charlotte 1 W
Zwingerſtraße 30 Der Fleiſcherlehrling Emil Tietz 16 J Des Bahn
arbeiter Hermann Quandt S todtgeb Wörmlitzerſtraße 105 Des Hand
arbeiter Karl Koch T Martha 9 M Luckengaſſe 4 Des Handarbeiter
Wilhelm Wagener Ehefrau Roſine geb Peuſchel 75 J Mühlberg 7 Des
Schuhmacher Karl Mutterloſe S Otto 1 Klinik Des Markthelfer
33 o Treff T Marie 2 Bäckerſtraße 4 Des Schuhmacher Richardſche T Lina 1 Sophienſtraße 27

Telegramme nud letzte Hachrichten
Allgemeine Abrüſtung

Ueber die Aufnahme welche die von Petersburg ausgehenden Vor
ſchläge zu einer allgemeinen Abrüſtung vergl den heutigen zweiten Leit
artikel Red im Auslande finden liegen bereits einige Meldungen vor
die wir unſeren Leſern im Nachſtehenden mittheilen

Berlin 29 Auguſt Hirſch s Bur Das Rundſchreiben

Abends fand

des ruſſiſchen Miniſters des Aeußeren Muraview ruft in den
hieſigen politiſchen Kreiſen das größte Aufſehen hervor Man glaubt
allgemein daß bezüglich der KonferenzJdee Rußland nicht die alleinige 8
Urheberſchaft zuzuſchreiben ſei ſondern daß zwiſchen dem Zaren z

Kaiſer Wilhelm II ein Gedankenaustauſch hierüber ſtattgefunden
haben müſſe

Berlin 29 Auguſt Hirſch s Bur Zur Kundgebung des
Zaren ſchreibt das B man könne die Tragweite derſelben gar
nicht abſehen Daß ſie den edelſten Beweggründen entſprungen ſei
brauche nicht erſt geſagt zu werden Das Kl meint der 28 Auguſt

30 Auguſſt
1898 werde für alle Zeiten einen denkwürdigen Markſtein in der

Seite

Geſchichte der Völker bilden Die Kundgebung lege Zeugniß ab von
dem hohen Geiſte deſſen dem ſie ihren Urſprung verdanke denn gerade
der Zar gerade Rußland ſpürten am wenigſten die Opfer welche die
ewige Kriegsbereitſchaft den Nationen auferlege

Köln 29 Auguſt Hirſch s Bur Die Köln Ztg ſchreibt
zu den ruſſiſchen Abrüſtungsvorſchlägen Schon in Anbetracht des
Urhebers des Planes ſcheint es ſicher daß kein Staat ſich weigern
wird dieſe Jdee ernſtlich in Erwägung zu ziehen Deutſchland
wird gern bereit ſein die ehrliche Probe zu machen und ohne Hinter
gedanken auf dieſen Plan einzugehen

Wien 29 Auguſt Hirſch s Bur Die Mittagsblätter bezeichnen
die Petersburger Meldung von der Einberufung einer internationalen
Friedensconferenz als ein geradezu epochemachendes Ereigniß das
für das kommende Jahrhundert von weltgeſchichtlicher Vorbedeutung ſei

Rom 29 Auguſt Hirſch s Bur Die Petersburger Nachricht
von einer allgemeinen Abrüſtung hat in ganz Jtalien die größte
Senſation erregt Jn diplomatiſchen Kreiſen glaubte man daß die
Entſcheidung von den europäiſchen und außereuropäiſchen Staaten bereits

im Großen und Ganzen angenommen ſei Jtalien ſieht in dieſem
Vorſchlage die Wiederherſtellung ſeiner Finanzen Alle Blätter kom
mentiren den Vorſchlag günſtig bezweifeln indeß die Möglichkeit ſeiner
Ausführung

Brüſſel 29 Auguſt Hirſch s Bur Hieſige Blätter commen
tiren die Nachricht des Etoile Belge aus Petersburg über die Vor
ſchläge des Zaren eine allgemeine europäiſche Konferenz einzuberufen
und drücken den Wunſch aus daß dieſe offizielle Note an die Stell
vertreter der Großmächte von Erfolg gekrönt ſein möge

Paris 29 Auguſt Hirſch s Bur Der nächſten Mittwoch
unter Vorſitz des Präſidenten Faure ſtattfindende Miniſterrath wird
lediglich dem Rundſchreiben Murawiews gewidmet ſein Daß die
Konferenz zu Stande kommt gilt hier als Gewißheit doch dürfte ſie
erſt nach Abſchluß der ſpaniſch amerikaniſchen Friedensverhandlungen

zuſammentreten Dieſe werden die Philippinen Frage zweifellos fort
laſſen ſodaß die allgemeine Friedenskonferenz ſofort praktiſche Zwecke zu

verfolgen hat Das Verhalten Englands welches der Aufrollung der
egyptiſchen und oſtaſiatiſchen Frage ſich bisher abgeneigt zeigte bleibt
abzuwarten Die Zuſtimmung des Dreibundes hält man für ge
ſichert Hier wird das Datum des Rundſchreibens welches genau am
Jahrestage der Ankunft Faure s in Petersburg erlaſſen wurde als
ſymptomatiſch angeſehen

Berlin 29 Auguſt Wolff s Bur Jm geſtrigen Entſcheidungs
rennen um den großen Preis von Berlin wurde Bourillon Paris
Erſter Jacquelin Paris Zweiter Pepoka Brüſſel Dritter Aren d Han
nover Vierter

Verlin 29 Auguſt Hirſch s Bur Wie hieſige Blätter melden
ſind beim Lübecker Manöver der 17 Diviſion in dem Lübeck benach
barten Wittenburg bei den Mannſchaften mehrere Todesfälle infolge
von Hitzſchlag vorgekommen Wie verlautet iſt ein Soldat des
9 Pionierbataillons geſtorben und vom 76 und 163 Jnfanterie Regiment
ſieben am Sonnenſtich erkrankt

Liſſa 29 Auguſt Wolff s Bur Geſtern Nachmittag fandſfhier
die feierliche Enthüllung des Comenius Denkmals ſtatt Auf einem
rothen Granitfuße ruht das über 2 Meter hohe aus polirtem Granit her
geſtellte Poſtament Die 1 Meter und 20 Centimeter hohe Büſte iſt aus
Bronze gegoſſen Das Denkmal iſt das Werk des Berliner Bildhauers
Alfred Reichel

Brüx 29 Auguſt Hirſch s Bur Die hier in Komotau und
in Turn abgehaltene Bergarbeiter Verſammlung beſchloß Jallgemein
falls nicht 30 Lohnerhöhung 8 Stunden Schicht und volle wöchent
liche Lohnauszahlung zugebilligt werde den Streik Den Grubenbeſitzern
wird eine vierwöchige Friſt zur Bewilligung der Forderungen zugeſtanden

Moskau 29 Auguſt Wolff s Bur Jn Gegenwart des Zaren
pagares fand geſtern Nachmittag hier die Enthüllung des Denkmals
Kaiſer Alexanders II ſtatt Als die Geiſtlichkeit das Gebet zum
Gedächtniß des verewigten Kaiſers ſprach fiel die ganze Feſtverſammlung

auf die Knie Beim Fallen der Hülle präſentirten die Truppen auf
das Kommando des Kaiſers gleichzeitig wurde ein Ehrenſalut von 320
Schuß abgegeben Nachdem die Hülle gefallen war ſetzte der Kaiſer ſich
an die Spitze der Truppen die darauf vor dem Denkmal unter begeiſterten
Hochrufen des Publikums defilirten

Konſtantinopel 29 Auguſt Hirſch s Bur Bei Muſſch gelegene
Ortſchaften von denen die eine 136 die andere 150 Häuſer zählt ſind
faſt ganz vernichtet und gegen 300 Perſonen darunter viele Frauen
durch kurdiſche Horden in gräßlicher Weiſe verſtümelt und getödtet
worden

Leipzig 28 Auguſt Eine grauſige That vollbrachte heute
Morgen der im Dachgeſchoß des Hauſes Burgſtraße 2 wohnende 48 jährige
Maurer Franz Schumann Waährend ſeine drei Töchter im Alter von
12 16 und 20 Jahren noch ſchliefen gab er aus ſcharfgeladenem Revolver
auf jede von ihnen Schüſſe ab worauf er die Mordwaffe gegen ſich ſelbſt
richtete und ſich durch einen Schuß ſchwere Verletzungen beibrachte
Die zwölfjährige Tochter Clara wurde in den Unterleib getroffen die
dadurch herbeigeführten Wunden ſind derartig daß man am Aufkommen
der Aermſten zweifelt Jhre zwanzigjährige Schweſter Minna erhielt
einen Schuß in den rechten Arm und wurde anſcheinend nur leicht ver
letzt Beide Mädchen ſowie der Attentäter wurden nach dem Kranken
hauſe St Jacob gebracht Die dritte 16 jährige Tochter Namens Helene
war von der Kugel nur geſtreift worden ſie konnte in der elterlichen
Wohnung verbleiben Seine Frau die ſich ebenfalls in der Wohnung
befand ließ Schumann unbehekligt nur eine Verwünſchung ſoll er gegen
ſie ausgeſprochen haben Viele Anzeichen ſprechen dafür daß die That in
einem Anfalle größter nervöſer Aufregung ausgeführt worden iſt

Damenläſchchen

neue aparte Formen in großer
uswahlArbeitstäſchchen

lang ſchmal für Häkel c Arbeilten

Pompadurs
viele neue geſchmackvolle Muſter

C F Rittoer
alle aS Leipziger Str 909

Waſſerſtände Am 28 Auguſt Weißenfels Oberp 3,36
29 Augnſt Halle unterhalb 4 1,74 Trotha 1,50 28 Auguſt
Bernburg 0,90 Calbe Unterpegel 0,20 Oberpegel 4 1,40
Dresden 1,70 Magdeburg 0,82
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mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororke
Giebicheuſtein Sranv Trotha Böllberg und Diemitz

ür das Jahr3 1899

T

W

D5 Amtlich vrevidirtes Adreßbueh 2
Hubſcriptions Eröffnung

Zefkellungen auf das Noöreßbuch zum reiſe von Mk eleg geb nebſt neueſtem Stktaötplan ſowie s
Jnſerat Aufträge weröen von heute ab enkgegengenommen in Ser

Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße e

Berlag W Kutſehbach
80 9000 000 2 re 00000009e 3

e
r rBayer Hypotheken u Wechselbank

in München
gegründet 1835

Baar eingezahßlkes Allien Kapital 44 Millionen Marße mtrejerden über 62 Millionen Maek
Etäudire Controle eines königl Regiernngskommiſſärs

Die Versicherungs Abtheilung
hat die

Markversicherung
d ſ Verſicherungen kleinerer Summen gegen monatliche Prämienzahlungen von
einer Mark an eingeführt daher auch dem Minderbemittelten Gelegenheit geboten
ſich die Wohlthaten einer Lebensverſicherung zu verſchaffen mit denkbar günſtigſten
Verſicherungsbedingungen und Tarifen ohne jede Earenzzeit

Die Bank gewährt zu geringen Prämien

Aligemeine Reiseunfalliversicherungen
giltig für alle Unfälle bei Benutzung von Eiſenbahnzügen Dampfſchiffen Pferde
und elektriſchen Bahnen Poſtwagen Droſchken 2c einſchließlich der Unfälle beim
Beſteigen und Verlaſſen des Eiſenbahnzuges

und betreibt die

Eisenbahn Unfaliversicherung
Verſicherungspolicen zum Preiſe von 10 Pfg giltig für Mk 5000 Verſicherungs
ſumme ſind an den Fahrkartenſchaltern der K Bayeriſchen Staatsbahnen der Bayeriſchen
Lokalbahngeſellſchaft und der Pfälziſchen Eiſenbahnen erhältlich

Ferner übernimmt die Bank

Alle Arten Lebens Leibrenten Unfall
Haftptlicht sowie Feuerversicherungen

Nähere Auskünfte werden von unſerer

General Agentur Magdeburg
oder von deren Agenten koſtenlos ertheilt Ebenſo werden die Tarife Grundbeſtimmungen
und Proſpekte gratis abgegeben

Er Tüchtige Vertreter finden lohnendes Engagement
Die Direktion
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Schiller Büchse
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000
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O friſchen Speckkuchen O
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à Doſe Mk I u 2
nebſt Gebrauchsanw uG arantieſchein Verſ

macht alle Suppen nicht nur ſehr gut und ſchmackhaft

Tropfen genügen Jſt fortwährend in Original
Fläſchchen von 35 Pfg an zu haben bei

Gebr Zorn Hoflieferanten
Gr Ulrichſtraße 60

werden zu 25 Pf Nr 1 zu 45 PfOriginal Fläſchchen Nr 0
70 Pf mit Maggi nachgefüllt

wahl von 30 Stück

schwerere Arbeitspferde
bei uns zum Verkauf ein

Gebr Strehl Rerſeburg

ſondern erhöht auch deren Verdaulichkeit wenige

und Nr 2 zu

Von Dienstag den 30 d Mts treffen in einer Aus

Dänische Hannöversche u

discr p Rachn od Einſ d Betrag a i Briefm
aller Cänder Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabrik F W A Meyer
Hamburg Borgfeolde

Gnäcdige Frau
Benützen Sie zum täglichen Waschen

Grolioh s
Heublumen Seife

System Kneipp
und Sie werden sich von der Haut
erfrischenden und verjüngenden Wir
kung selbst überzeugen Preis 50 Pf
Käutlich b Apothekern u Drognisten
In Halle bei Herm Stitz Nachf und

er

Das Entzücken einer Mutter bilden
Kinder deren blühende Wangen die Ge
währ der Geſundheit geben und aus J
deren glänzenden Augen jener Frohſinn
leuchtet der körperliches Wohlbefinden
zur Vorausſetzung hat Jede Mutter

W kann ſich dieſe Freude bereiten wenn ſie
ihre Kleinen mit Knorr s Hafer

e mehl ernährt das auf die Entwicklung
des Säuglings außerordentlich günſtig

4 einwirkt und in dieſer Hinſicht von keinem
Konkurrenzfabrikat erreicht wird

C Kaiser Einhorndroguerie

Heute und täglich frisch
prima junge Robhühner

in grosser Auswahl billigst
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstrasse 28 Fernsprecher 193

Wenen Sauerkonl
hochfein 2 Pfd 15 Pfg

f Senfgurken
Feinste Preisselbeeren

mit 50 Raffde gekocht Pfd 30 Pfg
Carl Lange

Fernſpr 1086 Kl ülxichitr 26

e Meer Iimonacſe
à Pfd 45 Pf à Liter 120 Pfg

empfiehlt A Trautwein
Gr Ulrichr 31

Pfund

9 er Kochs
J

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewabrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Hährzwieback fabrik
Halle a u in allen besserenColonialwaaren und Droquen

handlungen

00000000000000000 J

Sltadiplan von alle a 6 S
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von V Kutsohhbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der w
Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
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ig hat wieder abzugebenKunsteis
Freyberg s Brauerei

Patente Die in der SaaleZeitung vom 25 A
erwähnte Erfindung Vorrichtung zum Anhalteneines Eiſenbahn Zuges auf freier Strecke i

von dem betr Erfinder durch
W Packebuseh hier Friedrichſtr 52Vertreter des Patent Bureaus H W P atait

im Jn und Auslande zum Patent angemeldet
7
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